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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTV Kappelrodeck II : TTC Muggensturm 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:30 Uhr

Biro in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Zoltan Biro, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTV Kappelrodeck II das Heimspiel
gegen den TTC Muggensturm in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 mit 9:5 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Alexander Heller den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. 3:2 hieß es am Ende als Rauber / Jülg und Faudt / Hertweck
die Klingen kreuzten. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Roser / Heller bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Büchler / Metz noch ab und quittierten ein 2:3 nach Sätzen. Was war
das für eine Wendung des Spiels! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Büchler / Metz zu Ende ging. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Biro /
Decker gegen Hackel / Mauderer bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Biro /
Decker zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es
dann hingegen für Leon Roser beim 2:11, 11:13, 13:11, 11:7, 8:11 gegen Joachim Faudt. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus Rauber bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Thorsten Büchler. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nur einen Satz verlor Peter Jülg bei seinem Sieg gegen Hartmut Metz
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend
Zoltan Biro gegen Mario Hackel durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig
später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Lange mit Egbert
Mauderer ringen musste Alexander Heller, bis er seinen Kontrahenten mit 2:11, 11:4, 8:11, 11:4, 11:
7 niedergerungen hatte. Adrian Decker gelang es, Benjamin Hertweck im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg holte Leon Roser beim 11:7, 8:11, 11:7, 11:7 gegen
Thorsten Büchler. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Klaus Rauber und Joachim Faudt,
bevor das 2:3 feststand. 5:11 (Rauber) bzw. 5:2 (Faudt) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Peter Jülg letztlich parat, um Mario Hackel final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jülg nun
bei 8:9, während Hackel bislang 8 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Zoltan Biro besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Hartmut Metz noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Alexander Heller, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Benjamin Hertweck wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:8 (Heller) und 8:6 (Hertweck). Der 9:
5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Kappelrodeck II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:17 bei 3 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Muggensturm erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV Kappelrodeck II

Doppel: Rauber / Jülg 1:0, Roser / Heller 0:1, Biro / Decker 1:0 
Einzel: L. Roser 1:1, K. Rauber 0:2, P. Jülg 1:1, Z. Biro 2:0, A. Heller 2:0, A. Decker 1:0 

 TTC Muggensturm
Doppel: Büchler / Metz 1:0, Faudt / Hertweck 0:1, Hackel / Mauderer 0:1 
Einzel: T. Büchler 1:1, J. Faudt 2:0, M. Hackel 1:1, H. Metz 0:2, B. Hertweck 0:2, E. Mauderer 0:1


